
 

Petition: Keine Steuermillionen für Proviande​
Die Tierrechtsorganisation tier-im-fokus.ch (TIF), die mitwirkenden Organisationen und die 
PetitionärInnen fordern Bundesrat und Parlament auf, die Fleischabsatzförderung aus ethischen, 
ökologischen und gesundheitlichen Gründen zu streichen. 
 
Die Fleischproduktion erzeugt massive Treibhausgase und fördert durch Futtermittelimporte die Armut in den 
Ländern des Südens. Seit Jahren stagniert der Pro-Kopf-Konsum auf hohem Niveau, weshalb alleine in der 
Schweiz jährlich 62 Millionen Schweine, Rinder und Hühner getötet werden. 

Trotzdem fördert der Bund den Fleischkonsum. Proviande, die Branchenorganisation der Schweizer 
Fleischwirtschaft, erhält für Werbe- und Marketingaktionen jährlich 6 Millionen an Steuergeldern. 

Der Bund handelt widersprüchlich. Im November 2014 forderte die Eidgenössische Ernährungskommission 
eine Fleischreduktion. Wer viel Fleisch esse, habe ein 30 Prozent höheres Sterberisiko. 
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Petitionsbögen können auf www.tier-im-fokus.ch/contreviande heruntergeladen werden. Auch kann man die 
Petition online unterzeichnen. Alle Personen können unterschreiben, unabhängig von Wohnort, Nationalität 
oder Alter. Die Daten werden nicht an Dritte weiter gegeben.​
​
Die Petition wird von folgenden Organisationen unterstützt:​

          

                

Einsendeschluss 31.5.2015. Adresse: tier-im-fokus.ch, Postfach 8545, 3001 Bern 

http://www.tier-im-fokus-ch/contreviande

